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TALENTFÖRDERUNG UND PRECOLLEGE 
 

REGLEMENT AUFNAHMEPRÜFUNGEN 

 
 
 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 
§ 1 Ziel und Zweck 
Dieses Reglement definiert die Zulassungsbedingungen zu den Aufnahmeprüfungen sowie 
die personelle Zusammensetzung und die Aufgaben der Prüfungskommissionen. 
 
§ 2 Kollegialitätsprinzip 
Die Mitglieder der Kommissionen verpflichten sich dem Kollegialitätsprinzip und vertre-
ten getroffene Entscheidungen gemeinsam.  
 
§ 3 Vertraulichkeit 
Die Mitglieder der Kommissionen behandeln die Entscheide vertraulich und erteilen keine 
Auskunft gegenüber Dritten.  
 
§ 4 Entschädigung 
Die Teilnahme in einer Kommission ist Teil der regulären Arbeitszeit. 
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A) TALENTFÖRDERUNG 
Aufnahmeprüfung Talentförderung Musik-Akademie Basel 
Bereiche Klassik, Alte Musik und Jazz 
 
§ 1  Zulassung 
Zu den Aufnahmeprüfungen sind Kandidat:innen zugelassen, welche Unterricht an einer 
Musikschule der Musik-Akademie Basel belegen. Über die Zulassung von externen Schüle-
rinnen und Schülern entscheiden die zuständigen Schulleitungen. 
 
§ 2  Aufnahmeprüfung 
Die Aufnahmeprüfung besteht aus einem Vorspiel oder Vorsingen vor einer Prüfungskom-
mission und einem anschliessenden Gespräch. 
 
§ 3  Prüfungskommission 
Die Besetzung der Prüfungskommission findet in Absprache mit der jeweiligen Fach-
gruppe statt. Es gilt nach Möglichkeit ein sinnvolles Rotationsprinzip. 
 
Die Kommission setzt sich aus folgenden stimmberechtigten Mitgliedern zusammen: 

• Leitung Talentförderung (Prüfungsleitung) 
• 1 - 2 Leitungspersonen Musikschule Basel 
• In der Regel 3  Lehrpersonen (mindestens 2), davon nach Möglichkeit 2 Lehrpersonen 

(mindestens 1) vom selben Fach. 
 
Ist die Lehrperson einer Kandidatin oder eines Kandidaten Mitglied der Prüfungskommis-
sion, nimmt sie an der betreffenden Prüfung ohne Stimmrecht teil. 
Die Kommission kann die Lehrperson einer Kandidatin oder eines Kandidaten in beraten-
der Funktion hinzuziehen. 
 
§ 4 Prüfungsverlauf 
4.1    Klassik und Alte Musik 
1 Vorspiel der Kandidat:innen von zwei Stücken unterschiedlicher Epochen oder Stilistik. 
Zusätzlich kann Blattspiel verlangt werden. Dauer 8-10 Min. 
2 Gespräch zur Motivation und Zielsetzung der Kandidat:innen. 
3 Beratung und Entscheid der Kommission im Anschluss an die Vorspiele des jeweiligen  
Faches.  
 
4.2. Jazz 
1 Vorspiel der Kandidat:innen von zwei Stücken mit Rhythmusgruppe. 
2 Vorspiel Wahlstück oder freier Vortrag, Rhythmusgruppe nach Wahl. 
3 Praktische Gehörübung mit Band und Blattlesen. 
4 Gespräch zur Motivation und Zielsetzung der Kandidat:innen. 
5 Beratung und Entscheid der Kommission. 
Dauer der Prüfung: 30 Min. 
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§ 5  Bewertung 
1  Im Zentrum steht das Erkennen und Einschätzen des Entwicklungspotentials der  
Schülerin oder des Schülers.  
2 Der Entscheid der Kommission findet im Konsensverfahren auf Basis eines Gesprächs 
statt. Die Gesprächsleitung liegt bei der Leitung Talentförderung. 
3

 Prädikate sind: «aufgenommen» , «nicht aufgenommen» oder «provisorisch aufgenom-
men».  
Provisorisch aufgenommene Schüler:innen spielen als Standortbestimmung anlässlich der 
Aufnahmeprüfungen im folgenden Schuljahr nochmals vor. 
4 Der Entscheid wird den Kandidat:innen schriftlich mitgeteilt. 
 
Bewertungskriterien 
• Instrumental- oder gesangstechnisches Können, Handwerk 
• Intonation und Klanggestaltung 
• Interpretation oder Improvisation 
• Musikalische Gestaltung 
• Werktreue 
• Zusammenspiel und musikalische Interaktion 
• Phrasierung, Rhythmus, Timefeel 
• Ausstrahlung und Bühnenpräsenz 
• Blattspiel (Jazz und Alte Musik) 

 
§ 6  Zuteilung  
Die Zuteilung der Schüler:innen an die Lehrpersonen liegt in der Entscheidungskompetenz 
der Schulleitung. Wünsche von Schüler:innen nach bestimmten Lehrpersonen werden 
nach Möglichkeit berücksichtigt. 
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B) PRECOLLEGE 
Aufnahmeprüfung PreCollege Musik-Akademie Basel 
Klassik, Alte Musik und Jazz 
 
§ 1  Zulassung 
Zu den Aufnahmeprüfungen sind Kandidat:innen zugelassen, welche die auf der Webseite 
der Musik-Akademie Basel publizierten Voraussetzungen erfüllen. 
 
§ 2  Aufnahmeprüfung 
Die Aufnahmeprüfung besteht aus einem Vorspiel oder Vorsingen, einem anschliessenden 
Gespräch mit der Prüfungskommission und im Bereich Jazz einer Gehörbildungs-/Theo-
rieprüfung. 
 
§ 3  Prüfungskommission 
Die Kommission setzt sich aus folgenden stimmberechtigten Mitgliedern zusammen: 

• Leitung PreCollege (Prüfungsleitung) 
• Leitung Musikschule Klassik, SCB oder Jazz 
• Institutsleitung oder Delegierte:r HSM Basel FHNW (Klassik, SCB oder Jazz) 
• Lehrperson(en) Musikschule Basel, fachspezifisch 
• Dozent:in Hochschule, fachspezifisch 

 
§ 4 Prüfungsverlauf 
4.1    Klassik und Alte Musik 
1 Vortrag zweier Werke unterschiedlicher Stilepochen. Dauer 10-15 Min. 
2  Gespräch der Kommission mit der Kandidatin oder dem Kandidaten. 
3  Beratung und Entscheid der Kommission.  
 
4.2    Jazz 
1 Vortrag zweier unterschiedlicher Standards mit Rhythmusgruppe.  
2 Vorspiel Wahlstück (eigene Komposition, Improvisation, Solostück). Rhythmusgruppe 
nach Wahl. Dauer 10-15 Min. 
3  Gespräch der Kommission mit der Kandidatin oder dem Kandidaten. 
3 Beratung und Entscheid der Kommission.  

Schriftliche Theorieprüfung. Dauer 1h. 
 
4.3    Schulmusik 
Die Aufnahmeprüfung richtet sich nach der gewünschten Spezialisierung     
(Klassik, Alte Musik oder Jazz). 
 
4.4    Musik und Bewegung 
Für das PreCollege Musik und Bewegung findet keine Aufnahmeprüfung statt. Der ange-
botene Vorbereitungskurs bringt Interessierten die Arbeitsweise und Studieninhalte des 
Bachelorstudiengangs Musik und Bewegung näher und bereitet gezielt auf die Aufnahme-
prüfung an einer Hochschule vor. 
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§ 5  Bewertung 
Prädikate sind: «aufgenommen» oder «nicht aufgenommen». Der Entscheid der Kommis-
sion findet im Konsensverfahren auf Basis eines Gesprächs statt. Die Gesprächsleitung 
liegt bei der Leitung PreCollege. 
Der Entscheid wird den Kandidat:innen schriftlich zugestellt. 
 
§ 6  Zuteilung  
Die Zuteilung der aufgenommenen Kandidat:innen an Lehrpersonen der Musikschule oder 
Dozierende der Hochschule liegt in der Entscheidungskompetenz der Leitung PreCollege, 
der Leitung Musikschule Basel und den Institutsleitungen HSM Basel FHNW (Klassik, SCB, 
Jazz). Der Beschluss über eine Aufnahme ins PreCollege stützt sich einerseits auf die Be-
wertung der Fachjury und berücksichtigt andererseits die zur Verfügung stehenden Stu-
dienplätze im PreCollege. Wünsche von Seiten der Kandidat:innen nach bestimmten Lehr-
personen werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 
 
§ 7 Rekursinstanz 
Ein Rekurs gegen den Entscheid der Prüfungskommission ist schriftlich und mit Begrün-
dung innert 10 Tagen nach dem Prüfungstermin an die Direktion der Musik-Akademie  
Basel einzureichen. 
 
 
 
 
 
 
Genehmigt von der Campuskonferenz MAB/FHNW am 12. September 2024 
 
Genehmigt von der Leitungskonferenz MAB am 12. September 2024 
 
Ergänzungen durch das MAB-Forum und der MOM in das Dokument aufgenommen  
am 05. September 2024. 


